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Tritt früh am Ostermorgen
Durch s goldue Himmelsthor
Die Sonne uuverborgeu
Mit Majestät hervor
So bringt sie hohe Kunde
Ein Herold gottgefaudt
Aus weitem Erdenrunde
Jedwedem Volk und Land

Ostern
Die Todten so da schlafen

Sie ruft sie aus dem Grab
Sie löst den müden Sklave
Die schweren Ketten ab
Sie weckt zu nenem Leben
Die schlummernde Natur
Und Lenzeslüfte weben
Dnrch die verjüngte Flur

Mit ihrem Gold besiegelt
Sie neuen Friedensbund
Und Boten leichtbeflügelt
Thun es der Erde kund

All Fehd hat mm ein Ende
Und alle Angst und Peiu
Reicht euch versöhnt die Hiiude
Die Liebe ziehe ein

Ergebt euch ihrer Wonne
So flieht die alte Nacht
O lebt im Licht der Sonne
Die euch das Heil gebracht
Sie brach die Todesbauden
Sie bricht auch eure Noth
Der Heiland ist erstanden
Besiegt find Grab und Tod

So tönt die hohe Kunde
Bon Leben Lieb und Licht
Brennt auch die alte Wunde
O Herz verzage nicht
Wirf von dir alle Sorgen
Ergreife das Panier
Des Lichts Am Ostermorgen
Flammt s goldig über dir Franz Poppe

Der Prozeß Wera Sassulitsch in Petersburg
Auf die inneren Zustände Rußlands wirft ein in den

jüngsten Tagen in Petersburg verhandelter Prozeß ein grelles
Streiflicht Es handelte sich um die bereits erwähnte Ab
urtheilung der Wera Sassulitsch welche nach der Rückkehr
des Czaren von den Schlachtfeldern von Plewna nach sei
nem Siegeseinzuge in die Hauptstadt auf den General
Trepow den Polizeichef und Liebling Alexanders ein Atten
tat gewagt hatte Der Schuß erreichte sein Ziel der Gene
raladjutant wurde nicht unbedenklich verwundet St Peters
burg war nach der Meldung des Telegraphen voll Schrecken
und Trauer über dieses Verbrechen Wera Sassulitsch hatte
im Auftrage der Nihilisten sozialdemokratische Verbindung
in Rußland die freudige Bewegung unterbrochen welche
der Siegeseinzug des Czaren erzeugr hatte und die Freude
des Czaren selber gestört Sie hatte sich an dem Ruhme
und an dem Glücke Rußlands vergangen Kaiser Alexander
besuchte den verwundeten Polizeiches den Märtyrer der guten
Ordnung um ihm Trost zu spenden Am Freitag fand die
Schlußverhandlung statt Wider die Attentäterin Wera Sassu
litsch Sie wurde freigesprochen Die Angeklagte wies
nach daß sie einen Akt der Nothwehr ausgeführt daß sie
den Polizeichef besucht habe um Genugthuung für erlittenes
Unrecht zu verlangen um schweres Unrecht abzuwehren und
daß sie gezwungen war ihre Ehre gegen den Polizeichef zu
vertheidigen Die Geschworenen schenkten der Angeklagten
mehr Glauben als dem Amtseide des kaiserlichen General
adjutanten Und wieder meldet der Telegraph Die Ver
handlung gegen Wera Sassulitsch begann um 11 Uhr Mor
gens und endete um 7 Uhr Abends mit der Freisprechung
der Angeklagten Im Gerichtssaale und auf der Straße
gab sich eine freudige Bewegung kund Letztere Melvnng
des offiziösen Telegraphen mußte höchst auffällig erscheinen
Die Freisprechung der Frau Wera Sassulitsch ist eine Nie
derlage sür die russische Regierung für die staatliche Auto
rität und ein großer Triumph für die große Majorität der
Unzufriedenen und für die revolutionäre Partei Dennoch
berichtet der Telegraph von der freudigen Bewegung im Ge
richtssaale und auf der Straße Wie man mittheilt und
wie dies von einer späteren Meldung bestätigt wird war
Petersburg am Freitag Abends der Schauplatz einer kleinen
Emeute Die Studenten hatten sich angesammelt und be
grüßten das Verdikt der Geschworenen mit lautem Jubel
Die freigesprochene Angeklagte wurde im Triumphe aus dem
Gerichtssaale geführt Es kam zu einem Zusammenstoße
mit den Wächtern der Ordnung und es wurde von den
Feuerwaffen Gebrauch gemacht In dem Tumult wurde
auch Wera Sassulitsch verwundet Der Telegraph brauchte
eine beschönigende Phrase für diese Auftritte und er hat das
Wort freudige Bewegung gefunden Die Feindschaft ge
gen die Regierung die Auflehnung gegen die Gewalt das
ist die freudige Bewegung von St Petersburg

Mit Bezug auf diese Vorgänge meldet ein vom Sonn
abend Abends aus Petersburg datirtes Telegramm weiter
Die heutigen Journale bringen ausführliche Berichte über
die gestrigen Verhandlungen in dem Prozesse gegen Wera
Sassulitsch und sprechen ihr Erstaunen über die Freisprechung
der Angeklagten durch die Jury ans da dieselbe eingestan
denermaßen die Absicht hatte den General Trepow zu todten
um einen Nihilisten zu rächen über welchen der General
eine Disziplinarstrafe verhängt hatte Ueber die bereits
kurz gemeldeten Ruhestörungen welche in Folge der Frei
sprechung von Wera Sassulitsch vorkamen wird weiter mit
getheilt Als Wera Sassulitsch nach dem freisprechenden
Urtheil sofort in Freiheit gesetzt wurde folgten ihr einige
Studenten und Nihilisten welchen sich bald eine Anzahl Neu
gieriger anschloß die Wera Sassulitsch mit Zurufen begrüßten
Als letztere einen Wagen bestieg um sich nach ihrer Wohnung

zu begeben hielt die Menge ihren Wagen an und ließ sie
aussteigen Die Polizei wollte die Menge zerstreuen es
kam in Folge dessen zu einem Zusammenstoß wobei zwei
Revolverschüsse abgefeuert wurden von denen einer einen
Studenten tödtete der andere eine Frau verwundete Die
aus der Wunde herausgezogene Kugel hatte denselben Durch
messer wie das Kaliber des Revolvers welcher bei dem
Studenten gefunden wurde woraus hervorgeht daß dieselben
nicht von den Polizeiagenten abgefeuert wurden welche über
haupt nicht geschossen hatten Wera Sassulitsch welche
unverletzt in ihre Wohnung gelangte war heute Morgen
verschwunden Die Polizei hiervon benachrichtigt stellte
Nachforschungen über ihren Aufenthalt an Vermuthlich
bedarf es für die nachforschende Polizei nur einer Anfrage
bci der Polizei um zu erfahren daß die freigesprochene
Wera Sassulitsch sich aus dem Wege nach Sibirien befindet
Gerüchtweise verlautet es würden in Folge der Freisprechung
der Wera Sassulitsch bezüglich der Gerichte welche über
politische Verbrechen zu erkennen haben Modifikationen ein
geführt werden Der Student welcher bei dem vorgestrigen
Konflikte mit der Polizei seinen Tod gefunden hat war ein
Schwager der Wera Sassulitsch derselbe hat sich nachdem
er zweimal auf die Polizeiagenten geschossen hatte mit einem
dritten Schusse selbst entleibt

Ueber den im Prozesse der Sassulitsch eine Rolle spielenden
Polizeiminister Trepow werden interessante Details bekannt
Während Fürst Tscherkaßky Russisch Polen administrativ maß
regelte that Trepow dasselbe in noch empfindlicherer Weise als
Polizeimeister von Warschau Auf diesen Posten wurde er
von der bescheidenen Stellung eines Sappeurmajors von Kiew
berufen Trepow machte also sehr rasch Carriere und dies
aus dem Grunde weil er sich in hohem Maße der persön
lichen Gunst des Czaren erfreute Weshalb diese ihm zu
Theil wurde darüber sind die Ansichten getheilt In Peters
burg nannte man ihn Leporello wahrscheinlich mit Grund
denn es bleibt Thatsache daß er zu geheimen politischen und
sonstigen Missionen mit Erfolg verwendet wurde Seinerzeit
machte die skandalöse Geschichte von der Gräfin Olga Lopa
szanska viel Aufsehen Trepow wurde als deren Urheber
bezeichnet Trotz Allem ja vielleicht gerade deshalb wuchs
er in der Gunst seines Monarchen und wurde schließlich dessen
ausgesprochener Liebling mit dem Beinamen der treue Diener
seines Herrn Von Warschau wurde Trepow in der Eigen
schaft eines Oberpolizeimeisters und Stadthauptmanns nach
Petersburg berufen wo er vermöge seiner hohen Stellung
und noch mehr als persönlicher Liebling des Czaren einen
großen politischen Einfluß ausübte Dadurch machte er sich
viele von den hohen Würdenträgern des Reichs zu Feinden
welche sich auf verschiedene Weise bestrebten das Vertrauen
des Czaren zu Trepow zu erschüttern Doch dieser verstand
alle gegen ihn vorgebrachten Anschuldigungen hauptsächlich

dadurch zu entkräften daß er seinem Herrn durch seine
Armuth seine Selbstlosigkeit dokumentirte Der Czar glaubte
an die Armuth und deshalb auch an die Uninteressirtheit
Trepows Doch als Wera Sassulitsch das Attentat auf ihn
ausübte und er sein Leben gefährdet sah machte er sein
Testament in welchem über 3 Millionen Rubel verschiedenen
Personen legirt erschienen Das große Vermögen Trepows
welches er geheim gehalten hatte kam so ans Tageslicht
Seine Feinde zeigten dem Czaren sein Testament Der Czar
war ganz außer sich daß Trepow sein Liebling ihn belogen
habe und seitdem fiel er in Ungnade Diesem Umstände
ist es zuzuschreiben daß der Prozeß Sassulitsch welcher einen
ausgesprochenen politischen Charakter hatte vor die Geschworenen
kam Es ist dies überhaupt der erste politische Prozeß welcher
den Richtern vorgelegt wurde und diese säumten nicht den
Tyrannen Leporello schuldig das muthige Mädchen hingegen
welches mit dem Pistolenschuß sich von seiner Buhlerschaft

befreite und zugleich das himmelschreiende Unrecht welches
ihrem Geliebten zugefügt wurve rächte von jeder Schuld
freizusprechen Ueber das geheimnißvolle Verschwinden der
Wera Sassulitsch verlautet allgemein daß dieselbe in der
Nacht nach ihrer Freisprechung von Gendarmen festgenommen
und in die Bergwerke von Neverynsk transportirt wurde

Ein Jurist beleuchtet in der Neuen Zeit die Freispre
chung von Wera Sassulitsch Er findet daß in der Qua
lifikation der That der Angeklagten ein Fehler gemacht wor
den Sie sei angeklagt worden aus General Trepow ge
schossen zu haben mit der früher bedachten prämeditirten
Absicht ihn zu tödten Nach ihrer eigenen Aussage sei
Mord nicht ihr unbedingtes Ziel gewesen es war ihr einer
lei ob sie tödte oder verwunde Die Klage aus Mord ist
mehr als zweifelhaft die Anklage hätte auf Verwundung
gestellt werden müssen Die Verwunoung steht fest und
doch ist die Angeklagte freigesprochen worden Der Fall
Sassulitsch wird zu Angriffen gegen das Institut der Ge
schworenen überhaupt ausgenutzt werden Es ist bereits ge
sagt worden die Freisprechung der Sassulitsch ist eine Ver
urteilung des Geschworenen Gerichts Aber ein solches In
stitut ist nicht von dieser oder jener Zufälligkeit abhängig
Das Geschworenen Gericht vernichten hieße die Zeir zum
Stillstand bringen wäre fast dasselbe als wollte man wie
der Leibeigenschaft und Rekrutirung einführen Fast immer
verwechselt man bei Verurtheilung des Geschworenen Gerichts
oder einzelner Verdikte persönliche und staatliche Interessen

Der Schriftsteller Gradowski widmet der Affaire Sassu
litsch in der gestrigen Nummer des Golos ein sehr feurig
und schwungvoll geschriebenes Feuilleton in welchem er seine
subjektiven Eindrücke als Zuhörer der Verhandlung darlegt
seine lebendige Sympathie für die Persönlichkeit der Ange
klagten nicht verhehlt und die Freisprechung gerecht findet
Wo ist hier die Mörderin, sagt er unter Anderem nach

einer Schilderung der That vom 24 Januar Sie ist
nicht zu sehen Wäre nicht geschehen was geschehen war
was fieberhaft krankhaft ihre Finger zusammenpreßte der
Schuß wäre nicht gefallen Die Kugel flog ziellos zufällig
war ihre Richtung Das Sprüchwort sagt Die Kugel fin
det den Schuldigen aber die Angeklagte war selbst zuerst
froh daß er am Leben blieb Nein eine Mörderin giebt
es hier nicht Indessen heißt es an einer anderen
Stelle wer gab gerade der Wera Sassulitsch das Recht
warum übernahm gerade sie und nicht irgend ein Anderer
die Rolle des Züchtigers Die Vertheidigung hat dieses
Recht aufgehellt Die Gesellschaft hat ihr die besten Jugend
jahre geraubt hat sie ohne eine Schuld ohne Urtheil ohne
Stütze und Hülfe in unbefristete Verbannung gesandt Theil
nahme fand sie unter denen die gleich ihr eingesperrt oder
verschickt waren Bogoljubow ist hier fremd unbekannt sie
hat ihn nie gesehen aber durch das Unglück durch das ge
meinsame Schicksal durch gleiche Leiden stand er ihr nahe
Sie warf verzweifelte Blicke ringsumher ob nicht Jemand
als Vertheidiger erscheinen für die geschändete Gerechtigkeit
eintreten werde man antwortet ihr nur mit Gleichmuth
mit Herzlosigkeit man hat ihr nicht nur die Jugend ge
raubt sondern die geringste Hoffnung auf eine bessere Zu
kunft Wir haben ihre Hand gehoben hatten wir ein Recht
sie dafür zu strafen Der Verfasser schließt seinen Artikel
mit folgenden Worten Soll wirklich wieder ein Zwiespalt
zwischen Wort und That sein sollen neuerdings Mißver
ständnisse Mißtrauen Befürchtungen Platz greifen Ja
warum denn gegen wen das Alles Nein gern will
man glauben daß die Affaire Sassulitsch eine Spur in un
serem inneren Leben hinterlassen wird daß sie diese Krise
dieser Entscheidungspunkt sei die in schweren Krankheiten so
gewöhnlich sind mit denen die Genesung beginnt



Berlin 18 April
Se Majestät der König hat dem Staats und Minister

für die landwirtschaftlichen Angelegenheiten vr Friedenthal
den rothen Adler Orden erster Klasse mit Eichenlaub verliehen

Besten Vernehmens bereitet der Handelsminister
Umgestaltungen innerhalb seines Ressorts vor Besonders
die Eisenbahnabtheilung wird dadurch wesentlich modisicirt
werden daß für sämmtliche preußische Staatsbahnen ein
Generaldirektorium errichtet werden soll das hier im Handels
ministerium seinen Sitz hat

Die Ernennung des deutschen Kronprinzen zum
Regenten von Elsaß Lothringen richtiger wohl zum Statt
halter des Reichslandes ist ein Projekt das wenn es realisirt
werden sollte großes Aufsehen machen wird Allzu leicht
läßt sich die Neuerung nicht herbeiführen denn sie bedingt
staatsrechtliche Aenderungen die der gesetzlichen Grundlage
benöthigt sind Würde der Reichstag willig sein die Statt
halterschaft zuzulassen Bei der unbedingten Verehrung des
ganzen deutschen Volkes für des Kaisers Sohn wäre wohl
mit Bestimmtheit aus ein weites Entgegenkommen des
Parlaments zu rechnen zumal jede Institution die dazu
beiträgt Elsaß Lothringen mit dem Reiche aufs Innigste zu
verknüpfen schon um des Reichslandes willen auf die Unter
stützung aller Parteien rechnen könnte Der Sieger von
Weißenburg und Wörth von Beaumont und Sedan würde
bei seiner ausgeprägt friedlichen wohlwollenden Gesinnung
die denkbar geeigneteste Persönlichkeit sein um in Elsaß
Lothringen den Kaiser zu vertreten und des Reiches Interessen
wahr zu nehmen Es liegt auch wohl dem Projekt die Absicht
zu Grunde dem jedesmaligen Kronprinzen bez dem Thron
folger des Kaisers die Statthalterschaft über das Reichsland
zu übertragen Vielleicht nimmt die Reichsregierung bald
Veranlassung die ganze Angelegenheit erschöpfend klar zu
legen damit Jeder genau weiß wie er das Projekt aufzu
fassen hat unverzügliche Aufschlüsse sind geboten weil die
Person des Kronprinzen in Rede steht die füglich nicht bloßen
Vermuthungen und vagen Kombinationen Stoff bieten darf

Kaum ist die eine der russischen Hauptstädte in den
Strudel des Prozesses Sassulitsch gerathen so langen auch
schon aus den beiden andern russischen Hauptstädten Moskau
und Kiew Nachrichten über ausgebrochene Unruhen ein
Gegen einen Prokureursgehülfen Staatsanwalt Kotlarewski
war in Kiew ein Mordversuch gemacht worden Bei einem
Studenten fand die Polizei einen Revolver schloß daraus
daß der Revolver mit Kotlarewski zusammenhänge und ver
hafteten den Studenten Seine Kameraden kannten ihn wie
es heißt als ruhigen fleißigen Menschen der unschuldig ver
hastet sei und versuchten ihn durch eine Petition zu befreien
Dafür wurde eine größere Anzahl es heißt 140
relegirt und wie es scheint sogar gefangen nach Moskau
gebracht Hier ging nun laut einer Depesche des H T
B aus Petersburg vom 17 April Folgendes vor sich

Aus Moskau eingetroffene Privatnachrichten melden
Bei dem am 15 April von 3000 Studenten und Arbeitern
gemachten Versuche die aus Kiew eingetroffenen gefangenen
Studenten zu befreien wurden 12 Studenten getödtet 25 ver
wundet und über 100 verhaftet

Vor einiger Zeit konnten wir melden daß der neue
Papst dem Kardinal Hohenlohe eine besondere Auszeichnung
zugedacht habe Jetzt wird amtlich aus Rom telegraphirt
daß der Kardinal Fürst Hohenlohe vom Papst als Zeichen
besonderer Auszeichnung das Protektorat über das Kloster
äsi jMttro eorouati erhalten habe Man sieht der deutsche
Kardinal ist nicht mehr in Ungnade Auch Pater Eurci
der Exjesuit scheint wieder zu Gnaden aufgenommen zu sein
Wie der Kölnischen Zeitung aus Rom gemeldet wird ist
Pater Cnrci auf Geheiß des Papstes zu einer vertraulichen
Besprechung über die Ideen seiner bekannten Schrift nach

Ms dem Lebe eines Ladenmädchens
Novelle von Ludwig Harder

Fortsetzung

Montag den 14 Januar
Rosa sitzt neben mir hält das Bild welches sie aus

Geiers Album entwendet hat in der Hand und bedeckt es
mit Küssen Ich schweige dazu denn ich möchte sie nicht
wieder weinen sehen Ach Gott l mein eigenes Herz ist mir
so schwer Ich sühl s die kleine Hexe wird mein Unglück

und doch kann ich mich nicht von ihr losmachen ich
brauche es nur gar nicht zu versuchen zu Stande bringe
ich s ja doch nimmermehr

Ich hatte mit Geier für den nächsten Sonntag den
Besuch eines Museums verabredet Um Rosa nur von
ihrem steten Denken an Herrn Benjamin abzubringen, er
zählte ich ihr von unserem Vorhaben und lud sie wie Geier
mir aufgetragen hatte ein mit uns zu gehen

Sie machte ein verdrießliches Gesicht Mit Geier
sagte sie die Lippen aufwerfend trotzig ich gehe nicht mit
Herrn Geier

Mir war schon lange aufgefallen daß Rosa mit unserem
ersten Kommis nicht gut auskommt Sie behandelt ihn
schnippisch recht von oben herab und ist oft geradezu unartig
gegen ihn Seit jenem Tage an welchem sie ihm das Bild
wegnahm haben die zwei nicht wieder freundschaftlich und
harmlos zusammen geredet Ich benutzte die Gelegenheit
ihr unpassendes Benehmen ihr vorzuhalten und fragte sie
schließlich was sie eigentlich gegen Herrn Geier habe

Sie stand mürrisch auf Gar nichts hab ich gegen
ihn, sagte sie Ich mag ihn nicht leiden das ist alles

Und dann er steht mich immer so von der Seite
an so Ach was reden wir von ihm Ich will dir
lieber was zeigen Tense ganz was neues und was hüb
sches dazu

Sie lief fort und kam mit einem reich vergoldeten
Karton zurück in welchem hundert rosenrothe Briefbogen
lagen alle mit Goldschnitt und mit einem riesengroßen gol
denen R B in eleganter Verschlingung auf der Vorder

Rom geladen Im Uebrigen soll jetzt auch über das letzte
Konzil ein wenig mehr Licht verbreitet werden

Paris 18 April In Folge einer Privatverstän
digung des französischen auswärtigen Amtes mit der deutschen
Botschaft in Paris wurde beschlossen kein Gemälde in der
französischen Abtheilung der Weltausstellung zuzulassen wel
ches eine Episode aus dem letzten deutsch französischen Kriege
darstelle

London 18 April Der Strike der Baumwollen
spinner in Laueashire hat begonnen gestern haben in Black
burn gegen IS 000 Baumwollenspinner die Arbeit eingestellt
die Zahl der Strikenden dürfte heute 40000 erreichen

Konstantinopel 18 April Der Sultan hat heute
Vormittag die Demission Achmed Vefik Paschas angenommen
und nachdem Mehemed Ruschdi Pascha und Savset Pascha
den Posten des Premierministers ausgeschlagen hatten den
früheren Botschafter in Paris Sadik Pascha zum Premier
minister ernannt An Stelle des seitherigen Scheich ul
Islam der ebenfalls von seinem Posten abgetreten war
wurde Mollah Bey zum Scheich ul Islam ernannt

Zur Orient Krisis
London 18 April Die hiesigen Journale betrach

ten die Entsendung eines indischen fast ausschließlich aus
eingebornen Truppen bestehenden Kontingents nach Malta
als eine reine Vorsichtsmaßregel die keinerlei Drohung in
sich schließe Die Times meint die Maßregel sei von
keiner wesentlich anderen Bedeutung als die Entsendung der
Flotte nach dem Marmara Meere Aus Petersburg von
gestern wird der Times aus guter Quelle gemeldet das
russische Kabinet sei nicht abgeneigt dem Vorschlage beizu
treten daß der Kongreß erwägen solle welche Veränderungen
der Verträge von 1856 und 1871 die jüngsten Ereignisse
nothwendig gemacht hätten Nach einem Telegramm der
Times aus Volo haben die Türken die Amnestirnng der

Aufständischen welche die Waffen niederlegen proklamirt
von den Aufständischen wird aber die Amnestie zurück
gewiesen

Wien 18 April Die Wiener Abendpost schreibt
Sollte es wie nach zahlreichen Andeutungen wieder angenom
men wird zu einer Vorkonferenz kommen so wird man
wohl annehmen dürfen daß damit nur eine einleitende Be
rathung im Sinne des ursprünglichen berliner Vorschlages
zum Zwecke der Feststellung formeller Vorfragen des Kon
gresses der Präsidialfrage c, beabsichtigt werde

Die Polit Korresp, veröffentlicht folgende Mel
dungen Aus Konstantinopel Nachdem die ausgebrochene
Ministerkrisis wieder vollständig ausgeglichen war und Ach
med Vefik Pascha eingewilligt hatte auf seinem Posten zu
verbleiben ist gestern abermals eine Ministerkrisis in akuter
Weise zum Ausbruch gekommen Achmed Vefik Pascha hat
von Neuem seine Entlassung angeboten und glaubt man
daß dieselbe dieses Mal angenommen werden dürste Die
Krisis wird mit neuen Zwischenfällen in Verbindung gebracht
welche sich theils auf russische theils auf englische Forderungen
beziehen sollen Während Vefik Pascha gegen die ersteren
Front gemacht hatte soll sich derselbe wie es heißt für die
Erfüllung der letzteren ausgesprochen haben Der öster
reichische Botschafter Gras Zichy welcher sich noch heute
spätestens morgen zur Vermählung seines Sohnes nach
Pest begeben soll dürfte heute vom Sultan empfangen
werden die Reise Graf Zichh s hat keinen politischen Zweck

Aus Petersburg Der zum Adjutanten der Königin
ernannte englische Oberst Wellesleh ist lediglich hierher zu
rückgekehrt um sich von dem Hofe und von der Petersburger
Gesellschaft zu verabschieden Mit einer politischen Mission
war Oberst Wellesleh bei seiner Rückkehr hierher nicht
betraut Aus Skutari in Albanien In Daljani bei

seite Ich habe früher einmal in einem Papiergeschäft
konditionirt und weiß daher daß Rosa für diese Bogen
ungefähr so viel ausgegeben hat wie ihr monatlicher Gehalt
beträgt

Ueberdies hatte der kleine Leichtsinn noch ein feines
Parfüm darüber ausgegossen so daß meine Kammer ganz
von Duft erfüllt wurde

Rosa erwartete jedenfalls daß ich ihren Einkauf sehr
bewundern werde doch ich schüttelte nur den Kopf und sah
sie fragend an

Wir sind übereingekommen, erklärte sie Benjamin
und ich einander täglich zu schreiben Denn von all dem
was wir uns nothwendig anvertrauen müssen können wir
kaum ein Wörtchen sagen weil immer jemand in der Nähe
ist vor allem du Hortensie Ich weiß du thust es ab
sichtlich du gute besorgte böse Tense du Darum wer
den wir uns künftig schreiben Wir haben schon das Ver
steck für unsere Briefe bestimmt Ich verrathe es selbst dir
nicht aber sei ganz unbesorgt es ist sehr schwer aufzufinden

Und sieh doch Tense I fuhr sie hastig meiner Er
widerung zuvorkommend fort Ich habe dir auch etwas
mitgebracht Dabei nahm sie aus einer Schachtel ein
schwarzes Gummimedaillon Ich weiß du hast es dir ge
wünscht Nimm s nimm Gute Liebe Keinen Dank
Sag nichts hörst du gar nichts über meine Bogen mein
Schreiben meine Verlobung Es ist doch alles umsonst und
in den Wind geredet Du änderst nichts an dem was kom
men muß Drum sag nichts ich bitte dich und wenn du
dich ein wenig über meine Gabe freust laß auch mir meine
Freude

Ich war im höchsten Grade überrascht ja unwillig doch
alle meine Einwendungen fruchteten nichts ich mußte das
Medaillon annehmen

Der beabsichtigte Briefwechsel machte mich indeß ängst
lich besorgt Darum begann ich ohne mich an ihre bittenden
Blicke zu kehren Es ist schlimm genug Rosa daß du ohne
Willen und Wissen seiner Mutter des jungen Herrn Braut
geworden ist und mir scheint was ihr Euch in den kurzen
Augenblicken da Ihr allein zusammen seid an Thorheiten
sagen könnt schon mehr als genügend Eure Liebesbetheuerungen

Podgoritza hat vorgestern ein blutiger Konflikt zwischen
Türken und Montenegrinern stattgefunden Veranlassung
zu demselben gab eine Verletzung der Demarkationslinie
durch die Türken und der Ueberfall eines türkischen Dorfes
durch die Montenegriner Es wurden zwei Montenegriner
getödtet und ein Türke und ein Montenegriner verwundet

Ans der Provinz
Se Majestät der König hat dem Gerichtsboten

und Exekutor Schulze zu Dingelstädt im Kreise Heiligenstadt
das allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Magdeburg Mit Rücksicht auf die Kochkunst Aus
stellung in Halle welche auch von hier aus zahlreich besucht
werden wird soll die nächste Versammlung des Zentral
vereins der Gastwirthe der Provinz Sachsen schon am 2ten
Mai abgehallen werden um den Mitgliedern Gelegenheit
zu geben sich über die Zeit der Abreise nach Halle zu ver
ständigen Auch sollen in dieser Versammlung etwa zu
stellende Anträge für den Gastwirthstag in Dresden diskntirt
werden Auf Wunsch eines Mitgliedes soll der Vorsitzende
des Ausstelluugscomitös gebeten werden über die Ausstel
lung selbst einen eingehenden Vortrag zu halten

Buckau 17 April Gestern Abend fand in den
Räumen des Gesellschaftshauses zum Friedrich Wilhelms
Garten eine Festfeier seltener Art statt Der Werkführer
der wohlrenommirten Armaturenfabrit von Schäffer und
Budenberg in Buckau Herr Stahlmann feierte den 25sten
Jahrestag seiner Wirksamkeit an dieser Fabrik Die Feier

zugleich die Feier des Tages an dem der 400,000ste
Manometer vollendet wurde an der die Chefs der Fabrik
Deputirte der Fabrikbeamten und der Fabrikarbeiter so wie
sonstige Freunde des Jubilars und der Fabrik theilnahmen
verlies eben so sinnig wie heiter

Aschersleben den 17 April Henre Mittag gegen
1 Uhr wurde am Eingange des Bahnhofes durch den von
Halle kommenden Personenzug der Lokomotivführer Lehrling
Wilh Bader aus Demmin so unglücklich überfahren daß
der Tod augenblicklich erfolgte

Durch das eine halbe Stunde vor der Stadt ge
legene seit langen Jahren bestehende kleine Soolbad Wil
helmsbad ist bewiesen daß in der Umgebung Ascherslebens
in der Tiefe Salzlager vorhanden sein müssen Ein in der
Nähe dieses Bades vor mehreren Jahren unternommener
Bohrversuch führte zur Entdeckung eines Kalilagers jedoch
blieb das Unternehmen wie man sagt wegen mangelnder
Betriebsmittel und in Folge der in damaliger Zeit darnie
derliegenden Kaliindustrie liegen Seit etwa zwei Jahren
hat nun eine englische Gesellschaft durch verschiedene Bohr
versuche in der östlichen Feldmark Aschersledens und der
angrenzenden Dörfer das Vorhandensein bedeutender Kali
nnd Salzlager konstatirt und eine andere englische Gesell
schaft will nach Erwerbung des Eigenthumsrechtes an der
nach Güsteu führenden Chaussee eine halbe Stunde nord
östlich von Aschersleben ein Kaliwerk anlegen Nach einer
Bekanntmachung des Landraths unseres Kreises in seiner
Eigenschaft als Schaudirektor will genannte Gesellschaft die
flüssigen Abgänge dieses Werkes an Laugen und Fabrikwasser
durch den Hauptseegraben in die Selke leiten und werden
daher die Interessenten zu Einwendungen aufgefordert

Mchl Börsenverein zu Halle a S
Weizenmehl 00 16 bis 16,50

do 0 15 15,50Roggenmehl 0 11 11,5V
do 0/1 10,50 11,00Alles für 50 Kilo netto

Geschäft wegen dem nahenden Osterfeste still

aber aufzuschreiben ist purer Unverstand Glaube mir die
ich älter bin als du und so viel mehr erfahren habe derlei
heimliche Bricfchen sind nie zu etwas Anderem gut gewesen
als aufgefunden zu werden und ihre Schreiber unglücklich zu
machen

Rosa zuckte schweigend die Achseln über meine Bedenk
lichkeiten schob sich ihren Bogen zurecht und fing an zu
schreiben

Rosa, begann ich nach einer Weile von neuem Du
hörst nicht auf meine Warnungen willst nicht darauf hören
Gut denn ich will dir in nichts mehr zuWiderreden thu
mir nur das Eine zu lieb und tausche deine Briefbogen um
gegen andere sie mögen sein wie sie wollen nur ohne dieses
riesengroße N B aus welchem die Frau Prinzipalin ohne
Brille ersehen kann wer ihrem Benjamin zärtliche Briefe
schreibt Da kam ich aber gut an mit meinem Rath
Ich hätte nie geglaubt daß Rosas liebes Gesichtchen so unnah
bar stolz aussehen könnte

Wenn einer meiner Briefe entdeckt wird fo bin ich
auch verrathen mit oder ohne Namenszug, sagte sie ernst
denn du traust mir doch wohl nicht zu Tense daß ich auch

nur eine Stn ide den Verdacht auf einer Unschuldigen ruhen
lassen würde

Darauf war nichts zu erwiedern ich seufzte nur
Rosa war nachdenklicher geworden sie spielte mit ihrem

Federhalter und nach einer Weile begann sie leise mit nieder

geschlagenen Augen Glaub nur Tense auch mich drückt die
Heimlichkeit unserer Verlobung mehr vielleicht als ich sagen
kann und ma v Er wollte es so und da muß es mir schon
recht sein Aber siehst du lange soll es nicht dauern Ben
jamin hat mir versprochen bei der ersten Gelegenheit mit
seiner Mutter zu reden

Wenn sich die Gelegenheit für Herrn Benjamin wohl
finden wird Ich konnte nicht umhin etwas ähnliches zu
äußern Rosa aber bei welcher keine Stimmung von Dauer
ist am wenigsten eine trübe hatte schon ihre volle Zuversicht
wieder

Fortsetzung folgt



Die schönsten gewaschenen HsrrsQ vlzsrl1s111Z su I

mit leinenem Einsatz von 1 H 5 1 A 15 bei
g r Steinst ratze 73
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empfehle in anerkannt guten Qualitäten und großer Auswahl zu sehr soliden doch festen
Preisen angelegentlichst

Gr Äeinstr 1L OFF
Mein gut sortirtes

U Z VlISßs II KlI KkSM T LIUVN
gediegener Qualitäten erlaube mir hiermit in empfehlende Erinnerung zu bringen

Kr Äeinstr 13 OMO

SSÄmilltZRVSl MGIIZKOltGM ÄOZ SIZSS SZ
für Damen Mädchen und Knaben Herrenhüte in Filz Seide Cylinder

garnirt und ungarnirt Stoff und Strohempfiehlt in reichster Auswahl zn solide Preisen

osxicli2 1 öutt ibi ik Mpzigerstraße 14
innerhalb 14 Tagen

ItSIS MVS AA
It vlr ll v sowie alle Sorten einpfiehlt

S Lc ipzi gerstraß e 10s
VI prsoinMlverbands ÄchnlimchertG HM S
am 23 u 24 April Bormittags von 10 Uhr ab in den Räumen der I WI

wozu die hiesigen und auswärtigen Kollegen sowie Schuh
macher welche dem Verbände nicht angehören freundlichst ei geladen werden

WSVVI I WWL
der Waarenbestände aus der S

bestehend in HVvi vi vtvgegen Baarzahlung

Am StV RSi tLiK bleiben meine Ge
schäftsloeale Nachmittags geschlossen
Leipzigerstr 6 n 1 4 R WMO

Einem geehrten Publikum sowie Freunden und Bekannten zeige ich hierdurch ergebenst

an daß sich meine

MIR MM Ä KM I WM
von jetzt ab 43 MI befindetFür gute Speisen und Getränke wird wie bisher bestens gesorgt

Hochachtungsvoll üückiKv

Sonntag den 1 Osterfeiertag n Montag den Z Feiertag

ausgeführt von der H 51268GZZSIZ OV GG t SK,TK NG
früher Menzel fche Mitglieder

unter Leitung ihres Capellmeisters Herrn 1 I
Anfang 3 /z Uhr Entrse 25 Pfg

ü ssts urs nt Mr rsnäts s
Empfehle mein neu eingerichtetes Gartenlokal zur fleißigen Benutzung

Den 2 und 3 Feiertag

von 4 Uhr an bei vollem Orchester Werde mit guten Speisen und Getränken
stets bestens aufwarten und lade zu recht zahlreichem Besuch freundlichst ein

XL Frischen Maitrank

livoli Sntsn Mlukenstraße
Empfehle ganz vorzügliches

ki 13 fKegelbahn Gesellschaftszimmer ze
He/ e/s s

IV i RWrI r ItsbSVE i in vismitZ
Den 2 Osterfeiertag Alleinansschank Wilh Rauchs ntzer

Lagerbiers sowie Köseuer Champagner Weißbiers an hiesigem Orte

Gesetlschaftshaus
Montag den Z Feiertag nnd Dienstag den 3 Feiertag

WSW Ans ang 3 2 Uhr I

Mäsusr Rirsck
Gingang GA nZu den Osterseiertagen halte mein v rvst i i tv

bestens empfohlen

lt I und tLxsick iiclisii den 1 Feiertag von früh 6 Uhr an bei
i gr Märkerstraße 17

MnUrt Vehriler Elsenbaht
Die Lieferung von circa 19VV m gußeiserner Wasserleitnngs Röhren und I

deren Verlegung auf dem Bahnhofe Saugerhausen veranschlagt zu rot 20000
soll vergeben werden

Reflektirende Unternehmer wollen ihre bezüglichen Offerten welche mit entsprechender
Aufschrift zu versehen sind versiegelt und portofrei an die unterzeichnete Dienststelle bis
zu dem auf

Sonnabend den 4 Mai d I Bormittags 11 Uhr
anberaumten Termine einsenden Ebendaselbst liegen die Zeichnungen und Submissions
bedingungen zur Einsicht offen können auch von da auf portofreies Ansuchen gegen Erstattung
der Kopialien bezogen werden

Nicht bedingungsgemäße oder zu spät eingehende Offerier bleiben unberücksichtigt
Halle a/S den 18 April 1878 Königliche Bau Inspektion V I

Halle a/S den 20 April 1878

Einem geehrten Publikum sowie meinen Freunden und Gönnern zeige hierdurch ergebenst
an daß ich die

Ottllt in ZisVieksustsüi
übernommen und als und Ost zeitgemäß auf das comfortabelste einge
richtet habe Es wird mein Bestreben sein die mich Beehrenden durch gute Speisen und
Getränke sowie aufmerksamste Bedienung in jeder Weise zufrieden zu stellen und bitte
ich mein Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen

Hochachtungsvoll unr Us sr s NeMrant n Gartenl rnl UMixmlr M m w

Nabeniusel Jnse schlöWe MM
Den 1 Feiertag und den 2 Feiertag MittagTanzmnsl k wozu ergebenst einladet

WvR K
Zu den Osterseiertagen bringe meine Gartenlokalitäten in freundliche Erinnerung

Von früh an kzxtl I und ein feine s Glas Bier F
Der Lall der Bäckergesellen von Halle Umgegend
findet wie irrthümlich bekannt gemacht ist in vii v, den 25 April
sondern im WG s W Mittwoch den 24 April statt

Dies unsern Kollegen zur Nachricht

Die Altgesellen kNnvt FStt
Harz 48 Harz 48Den ersten Feiertag

drei große Frei Coneerte im Garten
Früh Schoppen Coneert Anfang 11 Uhr
Nachmittags Concert Anfang 4 Uhr
Abend Concert Anfang 8 Uhr

Den zweiten Feiertag
zwei große Frei Coneerte u Lall mit s, e wr Xüelit

Früh Schoppen Coneert Anfang 11 Uhr
Nachmittags Concert Anfang 4 Uhr

Anfang der Ballmusik mit freier Nacht 6 Uhr
Militär Musik Militär Musik Militär Musik

zebenst ei

nebst guter Asphalt Kegelbahn hält sich zum fleißigen Besuch bestens empfohlen Bier

hochfein von UF F//, Frischer
HU III t

Zu den Feiertagen halte meine Restanrations Loealitäten bestens empfohlen Frischen

Abends k i von Hnhn c Wivi tk vom Eis

MMI ßVAMNl
Dienstag den 3 Osterfeiertag

ausgeführt von der Kapelle des Herrn Kapellmeister II frühere Mitglieder
der Menzel schen Kapelle H 51266

Anfang Nachmittags 3 Uhr Entrse 25 Pfg
FF

UM
eröffnet seine prachtvollen arteNNNlageN mit neu erbautem Elassllt0N
am 1 Osterseiertage ZSt 55 TlOMSGN TSM gegeben von der früher
Menzel schen Eapelle unter Leiiung des Herrn Musikdirector Thielscher

Vormittags von 11 bis 1 Uhr freier Eintritt und Abends von 6 Uhr ab Entrse 25 H
Kv N ÄliItv KiRtv und allgemein gerühmtes überaus
hochfeines Niebeck sches und Pilsener Zvr

M Z,sstaur2 nt 2 r srs11s T
Halle a d S

Sonntag früh Anstich von Cracauer Bockbier g Glas 20
Sonntag und Montag früh Speckkuchen wozu ergebenst einladet



I QÄl r t kk rzx Zu den Osterseiertageu t 8ip KFlnvi vm t Aia tr ir
2 Feiertag Abends FVrnsA nse en

Lrüä6r8tra886 2 am MM

lisMöcksn
u 86kr di11iK6ii r6i86u

für Herren Dame und Kinder in großer
Auswahl empfiehlt die

Hutfabrik von
Schmecrstr ZI

ArMüts
LanZ vuZ ZIumsii

in reicher Auswahl und schön außer
gewöhnlich villig Zt ZSssKk

Rathhausgasse 19

garnirt und nngarnirt sowie Band und
Blumen verkauft sehr billig

im Gasthof zum
schwarzen Bär, Hof 2 Tr

eigner Fabrik
nach der

neuesten Kon
struktion

empfiehlt

C RlRitter
Merseburg

Halle a/S Angnstastr 9 Kaisergarten
Centner 79

empfiehlt ab Lager

t gr B rauhausgasse 28
N

Halle a S Nathhausgasse 12
Ecke der Poststraße empfiehlt

1 24 Fl 3ISit 20 3I it 20 3bei Entnahme von 50 Fl Preisermäßigung
in Gebinden von Hectoliter ab aus der
Brauerei von

H Nessel L Lo
Reudnitz b/Leipzig

M Preiscourante für mein Lager div Biere
sind in meinem Contor zu haben auch werden
solche auf Wunsch franco zugesandt

8tol mol ek s Krii8t Konboii8
llsck ärMieker Vorsedrikt bereitet sillä sovokl
usturell Aeuoinmen als in ksisser Nilcti oäer

dee s uk slöst Aetrunlcell von vodlck enäer
Virkimx bei Ilalg llllä IZrustlsiZeil keAvn

Husten Iiuä Neissrlcsit Z idt es nielits Lesseres

Vorrätliix in Halle in likN meiste
potiieken ersten lZonäitoreikn u Lolonisl

iiiä Deliostessgesokäften

Meine mildernjede Heiserkeit u jeden catarrhalischen Huste
Diese sind in Beuteln K 30 R Pfg stets vor
räthig in der Conditorei von

r svtÄ in HalleBerlin vr II ZlAIvr pr Arzt c
Alte EiseiiWschieneil

zu Bauzwecken bis 9 Zoll hoch in ganzen
und vorgeschriebenen Längen bis 24 Fuß offe
rirt zu sehr billigen Preisen

in Halle a/S
WvZi HV I lvi v

srAsr HlsiäsrstoM
in vorzüglichsten Qualitäten n neuesten

Farben
sekissg iM Ltoiks

in reichster Auswahl empfiehlt zu
ganz besonders billigen Preisen
Wittwe

Rannischestratze 3

ru I k AK,ÄaKvn
I 8i p WSI VIS9

4 uii iz i ti is
zn Bett

einlagen empfiehlt
O

kl Steinftr 9
Heute Sonntag frischen Speckkuchen bei

A Scope Landwehrstraße 16

i Lrisvi aus frischen Kräuternk Flasche 75 und 1 excl Flasche
Gleichzeitig empfehlen zum Feste sämmtliche Sorten or

Kill
iu reiner Waare zn billigsten Preisen

p Flasche excl

e ch 5 Leipzigerstratze 98
Mein Lager i üiviÄvrriZ in allen Farben

sowie II in nnd11 bringe meinen werthen Kunden in empfehlende Erinnerung
Auf v r2ÄKi iUv T t mache besondersaufmerksam M

Kr 4
schwarze und grüne von schönstem Aroma und Geschmack frisch und staubfrei I

VmnUv
OI v I Ävw Von

und Von unl alten
empfiehlt die Theehandlung von

194 Leipzigerstraste 194

1 das Fnilftc und jlelltftt

empfiehlt
DlFI SÄÄWks I II It lIiK8t u t sdrillMkissll
L 6 Mcolai früher V/ s äiiiZ 2Z Mpzigerstr ZL

Auf Firma und Hau snummer bitte genau zu achten AK

MO
empfehlen ein in allen modernen Faxons

reich assortirtes Lager von

Lsiäsn
LtokkliütöQ

iN ÄGUtKßZZASW S SK ZS I OZ I
t ssn M ttks iliSTtMist n GZSZSW8V vtv

Zd u Wtr I tvwerden gewaschen gefiirvt nd
modernifirt

für Bauzwecke bis 9 Zoll Höhe in jeder Länge bis 24 Fuß verkaufe ick zn billigsten
Preisen Größte Auswahl in Schienen und Trägern Auf Wunsch Berechnung der nöthi
gen Tragfähigkeit Guß und Schmiedesachen Merseburgerstraße 38 bei

M Aas erste LonsonAH2 is ino
lA Reichspatent der Herren Hölliug H Spaugenverg in Zeitz ist

verschiedenen anderen Neuheiten in meinem Magazin auf
gestellt und ladet zur gefälligen Prüfung ergebenst ein

V Pianofortehändler
Amerikanische OrK li WlüKvl l ianjnt in

29 verschiedenen Arten sowie eine Parthie gebrauchter
Piauos empfiehlt

I i Scharrugaffe S
sstaurs tions I rööiiiuiZ

Mit heutigem Tage eröffne Magdeburgerstraße 49 a meine Restauration
Für das mir in dem alten Locale bewiesene Vertrauen bestens dankend verbinde ich die

Bitte dasselbe mir auch in mein neues Local gütigst übertragen zu wollen

Hochachtungsvoll H HVv v

Broschüren mit vielen Attesten gratis

Gegen HilstenMarrhezc
giebt es kein besseres angenehmeres und
sicheres Mittel als der durch unzählige An
erkennungen von berühmten Aerzten und ge
nesenen Personen aller Stände ausgezeichnete
rheinische

Uauben VruAhomg
welcher

SKZöOIIU
mit nebiger Verschlußmarke
des gerichtlich anerkannten
Erfinders ä Flasche 6 1
1 /z und 3 zu haben in
H IRv bei den Herren
ch O Droguen Hdlg Leipzigerstr 109
ferner in Merseburg bei Hrn Heius
rich Schultze juuior in Schafstedt bei
Hrn C Apel in Naumburg a/S bei
Herrn Louis Lehmauu in Weißenfels
bei Herrn Apotheker W Rauch in Zeitz
bei Herrn C F Strobel Altmarkt u
Brüderstraßen Ecke und Herrn Apotheker
G Ackermann zum Mohren in Quer
furt bei Hrn A Roehl in Sangerhausen
bei Hrn M Lüttich jnn in Torgau bei
Hrn A Wilisch am Paradeplatz in Wit
tenberg a/E bei Herrn Apotheker G Mats
thesins neues Kräutergewölbe in Eilen
burg bei Herrn Rudolf Falcke Kräuter
gewölbe sowie in allen größeren Städten
Sachsens u Thüringens

Zu beziehen durch alle renommirteu
Apotheken

5 Vor den vielen aus Täuschung berech
neten Nachahmungen u den Verkäufern
solcher unächter Waare wird gewarnt A

Hochstämmige Rosen wurzelechte Rosen

div Sträucher u Stauden Farrnkräns
ter Nelken Anrikel Stiefmütterchen
edlen u wilden Wein schönblüh Winters
levkoyen Lack c emps billig die Gärtnerei

t Sräter Feldstraße 13

solid und geschmackvoll gearbeitet bei schöner
Auswahl zu noch nicht dagewesene n billig en
Preisen Geiststra tze 3

Damit jeder Kranke
bevor r eine Kur unternimmt oder die Hoss

D nung aus Genesung schwinden liißt fich ohne
Z Kosten von den durch Dr Airy i Heilmethode V
Z erzielte liderraschendeu Heilungen überzeugen Z
Z kann sendet Richter S VerlagS Anstalt inLeipzig
Z aus Franco Verlangen gern Jedem einen

Attest Auizug 190 Aufl z gratis und sranco
Versäume Niemand sich diesen mit vielen

Z Krankenberichten versehenen Auszug kommen
zu lassen Von dem illustrirten Original

Z illerle vr Airy s Naturheilmeiyüde erschien
z die 10 Aufl Jubel Ausgabe Preis 1M

zu beziehen durch alle Buchhandlungen

WllurM Brauerei MebilhenAem
Den 1 Feiertag als Sonntag den 21 d Mts

roGSNlV rtunter Leitung des Mnsikdir Herrn MZMiG
Ansang 3 V Uhr Nachmittags Entree 15 Pf

Den 2 Fe iertag als Montag den 22 d Mts von Nachm 3/s Uhr ab

volles DriheAer

Für gute kalte und warme Speisen Speckkuchen ff Bier sowie aufmerk
same Bedienung ist bestens gesorgt und bittet um zahlreichen Besuch

Achtungsvoll

Handwerker Meister Bercin
Das und WSI findet den 3 Osterfeiertag im

Neuen Theater

statt Vvr

Hans Berkanf
Das Haus Kapellengasse 12 ist erbtheilungs
halber zu verk Unte rhändler werden verbeten

brennt am allerbesten Elle 2
11I Q Falten festliegend Bräderstr 13Z

brennt mit neuer verbesserter
Maschine schnell n vorzüglich
schön Elle 2
Taubengasse 7/8 G Schmidt

ZäärÄrWAi
jeder Art fertigt sauber und schnell

gr Ulrichstr 3
Wasserleitungshähne reparirt
A Welcher Gelbgießer Schmeerstr 30

sich von der Unwahrheit und
V V Gehässigkeit der in letzter Zeit er

schienenen Angriffe gegen Oi Airh s
Naturheilmethode überzeugen will lese
gefl die Broschüre Offener Brief an
Dr Bruinsma Sechste Auflage gra
tis und franco zu beziehen von Rich
ter s Verlags Anstalt in Leipzig
In dieser Broschüre sind auch eine große
Anzahl Briefe von Personen abgedruckt
welche auf Grund eigener mehrjähri
ger Erfahrungen ihr unparteiisches
Urtheil über den Werth der Heilmittel
abgeben und die Verleumdungen iuters
essirter Personen in gebührender Weise
kennzeichnen

König8trs88e 2l v

von j k keif Xur svks Brauerei Nürnberg
uiiil l agsi bisr von V Nsuolifu

M
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